
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

17.10.2007 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I 
 

 
Amt: Kämmerei  

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 OBW bei abschl. Beschluss-
fassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein 

Öffentlich:     

Verteiler: 

I  II 

20  41 

Stvv. 
 

 
Vorlage-Nr. 2007/0604 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

685  
 

 
Betreff: 1. Nachtragswirtschaftsplan 2007 und Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes Kultur-

institute der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
 
Vorlage vom: 16.10.2007 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Der 1. Nachtragswirtschaftsplan 2007 des Eigenbetriebes Kulturinstitute der Wissenschaftsstadt 

Darmstadt wird zur Kenntnis genommen und zur Beschlussfassung an die Stadtverordnetenver-
sammlung weitergeleitet. 

 
2. Der Wirtschaftsplan 2008 des Eigenbetriebes Kulturinstitute der Wissenschaftsstadt Darmstadt wird 

zur Kenntnis genommen und zur Beschlussfassung an die Stadtverordnetenversammlung weiterge-
leitet. 

 

 

Anlagen: 1. Nachtragswirtschaftsplan 2007 Eigenbetrieb Kulturinstitute 
Wirtschaftsplan 2008 Eigenbetrieb Kulturinstitute 

 

Beschluss des Magistrats vom 24.10.2007 
 
Der Magistrat nimmt von der Vorlage Kenntnis und leitet sie zur Beschlussfassung an die Stadtverordne-
tenversammlung weiter. 
 



2 

... 

 
Begründung zur Magistratsvorlage vom 16.10.2007: 
 
Die Betriebskommission des Eigenbetriebes Kulturinstitute der Wissenschaftsstadt Darmstadt hat in 
ihrer Sitzung am 16.10.2007 den 1. Nachtragswirtschaftspan 2007 sowie den Wirtschaftsplan 2008 
beraten und beschlossen. 
Der Magistrat nimmt von diesen Wirtschaftsplänen Kenntnis und leitet sie an die Stadtverordneten-
versammlung zur Beschlussfassung weiter.  
 
Darmstadt, 16.10.2007 
 
Der Dezernent I   Der Dezernent II 
 
 
 
 
Walter Hoffmann   Wolfgang Glenz 
Oberbürgermeister   Bürgermeister 


